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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betriff t 
 

Übernahme des Projektes „wellcome“ vom Haus der Familie und der FamilienBildung-
Friedensstraße 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   26.06.2025 Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien Entscheidung 
 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
 
Der Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien beschließt, dass die FamilienBildung Friedens-
straße und das Haus der Familie Münster das Projekt „wellcome“ - Praktische Hilfe nach der Geburt 
von der Diakonie Münster - Beratungs- und BildungsCentrum GmbH-Ev. Familienbildungsstätte e. V. 
im September 2025 übernimmt. 
 
Mit der Übernahme des Projektes, mit einem Gesamtvolumen von 11.968 €, erhalten die Träger Fa-
milienBildung Friedensstraße und das Haus der Familie einen Zuschuss von jeweils 5.984 €. 
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0604 Familienförderung    

Zeile 15 Transferaufwendungen 2025 ff. 11.968 €  

 
 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen sind im Haushaltsplan 2025 bei der aufgeführten 
Produktgruppe veranschlagt.  
 
 
 

Amt für Kinder, Jugendliche 

und Familien 

 

27.05.2025 

 

Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Herr Dartmann 

Telefon: 492-5876 

DartmannJ@stadt-

muenster.de 
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Begründung: 
 

Das deutschlandweite Projekt „wellcome“ –  Praktische Hilfe nach der Geburt wird seit 2009 in Müns-
ter gefördert und seitdem von der Ev. Familienbildungsstätte umgesetzt. Im Jahr 2023 hatte die Dia-
konie Münster - Beratungs- und BildungsCentrum GmbH Münster die Ev. Familienbildungsstätte in 
ihre Strukturen überführt. Im Einvernehmen mit dem Haus der Familie und der FamilienBildung Frie-
densstraße soll das Projekt von den beiden genannten Trägern im September 2025 übernommen 
werden, da beide Familienbildungsstätten mehr Ressourcen zur Verfügung haben, um das Projekt 
qualitativ gut weiterzuführen. 
 
wellcome“ richtet sich an Familien im ersten Lebensjahr ihres/er Kindes/Kinder. Ziel ist es, Eltern und 
ihren Kindern einen stressfreien Start ins gemeinsame Leben zu ermöglichen. Dies wird praktisch von 
den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einige Stunden in der Woche für maximal drei 
Monate sichergestellt. Von 2012 bis 2024 waren laut IT.NRW – Statistisches Landesamt Nordrhein-
Westfalen ca. 150 Ehrenamtliche für „wellcome“ in Münster aktiv, es konnten im genannten Zeitraum 
530 Familien erreicht werden. 
 
 
Die qualitative Begleitung des Projektes wird von einer Landeskoordination-NRW sichergestellt. Die 
fachliche Begleitung der Ehrenamtlichen in Münster stellt eine Teamkoordinatorin der Familienbildung 
sicher. 
  
 

 
 
 
 
 
 
I. V. 
gez. 
 
Thomas Paal 
Stadtdirektor 
 
Anlagen: 
Anlage A 
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